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Motion für eine zukunftsgerichtete und sichere Limmattalbahn

Der Stadtrat wird aufgefordert, die Linienführung der Limmattalbahn unter Berücksichtigung des Ge­
samtverkehrskonzeptes und der Siedlungsentwicklung neu festzulegen, hierbei soll insbesondere eine
.unterirdische Linienführung im dichtbesiedelten Stadtgebiet von Schlieren miteinbezogen werden. Für
den Prozess der Festlegung der Linienführung soll die bereits vom Gemeinderat gewählte Spezialkom­
mission Verkehr eingesetzt werden.

Begründung:

Die Limmattalbahn könnte eine Chance fürs Limmattal sein. Jedoch müssen die Bedenken von Seiten
der Bevölkerung von Schlieren beachtet werden. Die Linienführung darf im dichtbesiedelten Gebiet
nicht auf gleichem Strassenniveau erfolgen. Die geplante Linienführung stört nicht nur die Wohnbevöl­
kerung in ihren Quartieren, sondern bringt noch verheerende Folgen von Unfällen. Zudem ist ein Ver­
kehrskollaps vorprogrammiert, vor allem wenn dervon der Limmattalbahn AG euphorisch, prognosti­
zierte Bevölkerungszuwachs zutrifft.
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